
   

 

 
Bayerisches Staatsministerium für 

Arbeit und Soziales, Familie und  Integration  
 

 24.02.2014 

 

175. Newsletter 

Allgemeine Informationen zur Kindertagesbetreuung 

 

Kita-Tagung in Bayern 
 
Kinder – Kitas – Kooperationen:  
Engagement und Partizipation in Kindertageseinrichtungen 
 

 

Das bürgerschaftliche Engagement in Kindertageseinrichtungen ist Thema einer Tagung, die 
am 2. April 2014 in Nürnberg stattfindet. Sie wird vom Landesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement Bayern in Zusammenarbeit mit dem Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement, der Bertelsmann Stiftung, dem Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration, dem katholischen Verband der Kindertageseinrichtungen 
in Bayern und der Stadt Nürnberg durchgeführt.  
 
Frau Staatsministerin Emilia Müller hat dankenswerterweise die Schirmherrschaft für die 
Veranstaltung übernommen.  
 
In Kindertageseinrichtungen hat Ehrenamt eine lange Tradition. Eltern helfen in den Kitas 
ihrer Kinder mit, Kirchengemeindemitglieder oder ehrenamtliche Vereinsvorstände 
übernehmen die Rolle des Trägers, Elterninitiativen engagieren sich für die Gestaltung der 
Einrichtung. In den letzten Jahren sind die Ansätze, Modelle und Projekte deutlich vielfältiger 
geworden. Und sie setzen vermehrt darauf, bürgerschaftliches Engagement konzeptionell in 
den Alltag der Einrichtungen einzubinden. 
 
In Nürnberg feiern zwei bundesweit vorbildliche Modelle demnächst ihre 10jährigen Jubiläen. 
Bei „Große für Kleine“ wird Freiwilligenarbeit systematisch in die Kitas einbezogen. Das 
Projekt wird in über 100 Nürnberger Einrichtungen umgesetzt und durch das „Zentrum 
Aktiver Bürger“ unterstützt, das die Kitas berät, Freiwillige vermittelt und deren Einsätze 
begleitet.  
Der Engagementbereich „Lesefreude“, der vom Jugendamt der Stadt Nürnberg ins Leben 
gerufen wurde, hat vor allem die sprachliche Bildung im Fokus.  
 
Die langjährige Erfolgsgeschichte des Engagements in Nürnberger Kitas war für das 
Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement der Anlass, die bundesweit angelegte 
Tagung, die im Jahr 2012 bereits sehr erfolgreich in Rheinland-Pfalz und in Sachsen 
durchgeführt wurde, nach Bayern an den Veranstaltungsort Nürnberg zu holen.  
 
Wie können Freiwillige Kitas unterstützen und wie kann diese Unterstützung sinnvoll in den 
Alltag von Kitas integriert werden? Wie lernen Kinder frühzeitig, dass sie sich selbst 
engagieren und mitgestalten können? Wie wird eine Kita zum demokratischen Ort? Neben 
Fachvorträgen werden bewährte Modelle und Projekte aus Bayern und dem ganzen  
 



   

 

 
 
 
Bundesgebiet vorgestellt und die Chancen und Grenzen des Engagements in und für Kitas 
diskutiert.  
 
Am Vorabend findet für alle Tagungsteilnehmer ein Empfang im Nürnberger Rathaus statt. 
Weitere Informationen bei Claudia Leitzmann unter leitzmann@iska-nuernberg.de . 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Referat II 4 - Kindertagesbetreuung 
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Info
Veranstaltungsorte

auftaktveranstaltung 1. april 2014

HIstorIscHer ratHaussaal 
Rathausplatz 2, 1. Stock
(Eingang über Lochgefängnisse)
90403 Nürnberg

U-Bahn: Linie 1, Haltestelle Lorenzkirche
Bus: Linie 36, Haltestelle Burgstraße

tagung 2. april 2014

carItas-PIrckHeImer-Haus
Königstraße 64
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/ 23460

Fußweg vom Hauptbahnhof: 5 Minuten

fotonacHweIse

© Dieter Schütz/pixelio.de (Titel, VS: rechts)

anmeldung

Bitte bis zum 17. märz 2014 per E-Mail, Fax oder Post an 

landesnetzwerk BürgerscHaftlIcHes 
engagement Bayern
Claudia Leitzmann
Gostenhofer Hauptstraße 63
90443 Nürnberg

Tel. 0911/ 27 29 98 21
Fax 0911/ 92 96 69 0
E-Mail leitzmann@iska-nuernberg.de
www.lbe.bayern.de

teIlnaHmegeBüHr

Für den 2. April 2014 wird eine teilnahmegebühr von 30 
euro erhoben. Darin sind Tagungsunterlagen, Tagungsge-
tränke und Mittagessen enthalten.

Bitte überweisen Sie die tagungsgebühr unter Angabe 
Ihres namens und des Stichworts kIta bis zum 17. märz 
2014 an das

Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern
Kontonummer 6861307, BLZ 70020500 
IBAN: DE87700205000006861307
BIC: BFSWDE33MUE
Bank für Sozialwirtschaft

HInweIs

Reise- und Übernachtungskosten sind von den Tagungs-
teilnehmerinnen und -teilnehmern selbst zu tragen. Im 
Caritas-Pirckheimer-Haus ist ein Kontingent von Zimmern 
zum Preis von 42 Euro (Einzelzimmer) für Tagungsteilnehmer 
reserviert. Informationen unter Tel. 0911/ 27 29 98 21.

facHtagung 

1. und 2. april 2014 
nürnberg

kInder – kItas – 
kooPeratIonen

engagement und Partizipation in 
kindertageseinrichtungen

An das

landesnetzw
erk Bürgerschaftliches 

engagem
ent Bayern
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auptstraße 63
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ürnberg

a
bsender

_______________________________________________________________________
Anrede, N
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_______________________________________________________________________
Institution

_______________________________________________________________________
Funktion

_______________________________________________________________________
Straße, PLZ, O

rt

_______________________________________________________________________
E-M

ail (bitte unbedingt angegeben!)

_______________________________________________________________________
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Veranstalter

Träger des LBE Bayern und des ZAB st das Institut für Soziale und Kulturelle 
Arbeit ISKA GmbH. Das LBE Bayern wird gefördert vom

Mit Unterstützung von

Schirmherrschaft: Staatsministerin Emilia Müller



2. „lesefreude“ – wIe nürnBerger eHrenamtlIcHe 
BegeIsterung für sPracHe wecken
Monica King, Fachliche Leitung, Jugendamt Stadt Nürnberg; 
Karin Mutzke, Lesefreundin im städtischen Kindergarten Os-
sietzkystraße

3. kulturfreunde  nürnBerg – eIn eHrenamts-
Projekt zu kultureller teIlHaBe
Katharina Gamer, Zentrum Aktiver Bürger Nürnberg
Moderation: Dr. Uli Glaser, Stadt Nürnberg

4. dIe kIta als demokratIscHen ort gestalten 
– strukturelle Verankerung Von PartIzIPa-
tIon und BescHwerdeVerfaHren für kInder 
Prof. Dr. Raingard Knauer, Fachhochschule Kiel
Moderation: Sigrid Meinhold-Henschel, Bertelsmann Stiftung

5. für sIcH und andere sorgen – PartIzIPatIon 
und engagement Von kIndern Im kIta-alltag 
Rüdiger Hansen, Institut für Partizipation und Bildung e.V. 
Moderation: Nicole Henrichfreise, Bertelsmann Stiftung

6. „kleIne entdecker“: kInder für naturwIssen-
scHaftlIcHe fragen BegeIstern 
Cornelia Gürth, Projektkoordinatorin lagfa bayern e.V.; Sylvia 
Bogenreuther, Freiwilligenagentur Sonnenzeit Ansbach
Moderation: Bernhard Suda, Diözesan-Caritasverband Köln, 
Sprecher AG „Bildung und Qualifizierung“ des BBE

7. gaBI – ganzHeItlIcHe BIldung: Öffnung der 
kIta, Vernetzung Im sozIalraum und engage-
ment für famIlIen nacH dem VorBIld des „ear-
ly-excellence-ansatzes“ 
Günter Refle, Karl Kübel Stiftung, Leiter Felsenweg Institut
Moderation: Dr. Thomas Röbke, Landesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement Bayern

8. darf VorstandsarBeIt sPass macHen? anre-
gungen für dIe VorstandsarBeIt In kItas
Katharina Witte, Bremen, Projektmitarbeiterin „Engagement 
braucht Leadership“, Robert Bosch Stiftung

10.00 erÖffnungsVortrag: 
mItentscHeIden und mItHandeln – PartIzIPatIon 
und engagement In der kIta
Prof. Dr. Raingard Knauer, Fachhochschule Kiel

10.45 was Bewegt sIe? fragen und statements 
der teIlneHmerInnen und teIlneHmer

11.15 PodIumsgesPräcH: 
cHancen und grenzen des engagements In kItas
Pia Theresia Franke, Prof. Dr. Roswitha Sommer-Himmel von 
der Evangelischen Hochschule Nürnberg und Gabriele Weg-
ner ZAB Nürnberg diskutieren Fragen und Anregungen aus 
dem Plenum

12.00 eInstImmung In dIe PraxIs:
10 jaHre „grosse für kleIne“ nürnBerg
Gabriele Wegner, Zentrum Aktiver Bürger Nürnberg

12.15 mIttagessen

13.15 PraxIsfenster, erste runde (Themen s. unten)

14.30 kaffeePause

15.00 PraxIsfenster, zweIte runde

16.15 resumée und scHlussworte

raHmenProgramm
 Informationsstände: facetten des ehrenamts 
kindertheater mummpitz

PraxIsfenster
1. grosse für kleIne – frücHte der zusammen-
arBeIt mIt eHrenamtlIcHen: BerIcHt aus dem 
famIlIenzentrum 
Erni Pflaum-Steger, Gesamtleitung Kinder- und Familienzen-
trum Reutersbrunnenstraße
Moderation: Gabriele Wegner, Zentrum Aktiver Bürger Nürnberg 

Programm
dIenstag, 1. aPrIl 2014 
Rathaus Stadt Nürnberg

17.30 bis ca 20.00 auftakt mIt emPfang

Begrüssung
Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg und 
Präsident des Deutschen Städtetags

PodIumsgesPräcH: 
kItas als orte früHkIndlIcHer BIldung 
Wie lernen Kinder Engagement und Verantwortung? Was 
können sie von Engagierten lernen? 
Ise Jelden-Hägel, Ehrenamtliche Kulturfreundin Nürnberg; 
Prof. Dr. Raingard Knauer, Fachhochschule Kiel; Reiner Prölß, 
Referent für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürn-
berg; Dr. Thomas Röbke, Landesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement Bayern

anschließend steHemPfang und HäPPcHen

mIttwocH, 2. aPrIl 2014
Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg

9.00 anmeldung und Begrüssungskaffee

9.30 Begrüssung 
Ministerialdirektor Michael Höhenberger, Bayerisches So-
zialministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Integration

9.45 das Ist uns wIcHtIg – 
statements der Veranstalter
Bernhard Suda, Sprecher AG „Bildung und Qualifizierung“, 
BBE; Dr. Thomas Röbke, LBE Bayern; Sigrid Meinhold-Hen-
schel, senior project Manager Bertelsmann Stiftung/jung 
bewegt; Pia Theresia Franke, Geschäftsführerin Verband 
katholischer Kindertageseinrichtungen; Dr. Kerstin Schröder, 
Leiterin Jugendamt Stadt Nürnberg    
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HIntergrund
Bürgerschaftliches Engagement hat in Kitas schon immer 
stattgefunden. Eltern helfen in den Einrichtungen ihrer Kin-
der mit, ehrenamtliche Vereinsvorstände übernehmen die 
Rolle des Trägers und Elterninitiativen engagieren sich für 
die Gestaltung der Einrichtung.

In den letzten Jahren sind die Ansätze, Modelle und Pro-
jekte deutlich vielfältiger geworden. Zum Beispiel binden 
immer mehr Kitas Freiwilligenarbeit systematisch in den All-
tag mit ein, wie etwa bei dem Modell „Große für Kleine“. 
Dessen 10-jähriges Jubiläum war der Anlass, die bundesweit 
angelegte Tagung zum Thema Engagement und Partizipa-
tion in Kitas, die 2012 bereits erfolgreich in Rheinland-Pfalz 
und in Sachsen durchgeführt wurde, nach Bayern an den 
Veranstaltungsort Nürnberg zu holen. 

Eine zentrale Frage für Kindertageseinrichtungen als Orte der 
frühkindlichen Bildung und Erziehung ist aber auch, wo und 
wie Kinder selbst soziales Engagement und Partizipation ein-
üben können. Wie lernen Kinder frühzeitig, dass sie sich für 
die Gemeinschaft einsetzen und diese mitgestalten können? 
Kann Demokratie bereits in der Kita gelernt werden? 

Die Tagung nimmt die verschiedenen Aspekte des Bürger-
schaftlichen Engagements in Kitas in den Blick. Neben Fach-
vorträgen stellt sie bewährte Modelle der Freiwilligenarbeit 
in Kitas ebenso vor wie erfolgreiche und zukunftsweisende 
Projekte der Beteiligung und Mitgestaltung. Sie wendet sich 
an Erzieherinnen und Erzieher, Träger von Kitas sowie an 
Vertreterinnen und Vertreter aus Fachpolitik und Verwal-
tung. Chancen und Grenzen der Projekte werden ebenso 
diskutiert wie weitere Entwicklungsmöglichkeiten in Kitas 
aus Sicht der Bürgergesellschaft.

Am Vorabend findet für die Tagungsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer und für die an den Nürnberger Ehrenamtspro-
jekten Beteiligten ein Empfang im Nürnberger Rathaus statt.
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